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Sur Sranntroeininitiatioc
i.

's2Srjberoolk: 's ifdi goppel trurig, roas de 211 kohol fQr 3ufchtänd fchafft; die alte ßöffel gönd nüme us ihrem

2Cneipli ufe, und die junge Gchnüffel find fcho ganj abgftumpft gege die fchönfte und gfchiedfte 2Raitli und denked nüd ans
hürate, deshalb fchtimmed mir für die prohibition 1"

S>'2Tlann8lütt: ©as (Ehriefiroaffer, der Sräfch und der 2ïïofdit ifch 2tlkohol, und 2tlkohol ifch (Bift. 2Her roänd aber
doch nüd euferi eigene Candslütt oergifte Iah, deshalb fuffed mir das 3ügs und ßimmed gäge die Prohibition!"

Bur Branntweimnitwtive
i.

's 22 g dervo IK: 's isck goppei trurig. was Se Aikokol für Illscktänä smosst: Sie atte Lössei gönS nüme US ikrem

Anelpli use. unS Sie sunge Scknllssel sinS scko ganz adgflumpst gege Sie scnönste unS gsckieSfl« Alaitll unS SenkeS nüS ans
kürate. Seskolb scktlmmeS mir für Sie Prohibition!-

D'ZNannslütt: Das Ekriesiwasser. Ser Träsck unS Ser Zllosckt isck Aikokol. unS Aikokol isck Gift. Aler wänS ader
Sock nüS euseri eigene LanSsIlltt vergifte lak, Seskaid susseS mir Sas 2ügs unS stlmmeS gäge Sie Prokiditlon!"
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